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Nachruf

Dr. Peter Hofstetter f
1885-1958

Peter Hofstetter wurde am 1. Januar 1885 geboren und brachte
seine Jugendjahrein Bolken, Kanton Solothum, zu. Am Anfang seiner
beruflichen Laufbahn stand die Lehrtätigkeit. 1904 erwarb er das Solo-
thurner Primarlehrerpatent und unterrichtete darauf während zweier
Jahre in Niederbuchsiten. Es zog den strebsamen jungen Mann an die
Hochschule, wo er sich dem mathematischen-naturwissenschaftlichen
Studium widmete. Er erwarb das Sekundarlehrerpatent 1908 und pro-
niovierto 1910 an der Universität Lern zum Dr. phil. Nach Abschluss
der Studien wirkte er 1.V Jahre als Lehrer an der Privatschule Hum-
boldtianum in Bern, um sich nachher in Paris auf dem mathematischen
Büro der Lehensversicherungsgesellschaft «Caisse Paternelle» weiter
auszubilden.

Am I.April 1912 trat dann Peter Hofstetter als Beamter der Pen-
sions- und Hilfskasse in den Dienst der Schweizerischen Bundesbahnen.
Damit begann für ihn in beruflicher Hinsicht ein neuer Lebensahschnitt.
Die Einarbeit in die Belange der Personalversicherungen der Bundes-
bahnen erfolgte unter der kundigen Leitung des Robert Leubin, Schüler
und Mitarbeiter de« Altmeisters der Versicherungsmathematik, Pro-
fessor Christian Moser. 1922 wurde Peter Hofstetter Chef der Pensions-
und Hilfskasse der Schweizerischen Bundeshahnen. Er ging mit grossem
Beschick an die vielgestaltigen Probleme heran und brachte sie einer
guten Lösung näher. Er hat sich bin den verschiedenen Umgestaltungen
der Pensionsversicherung und der Ausgestaltung der Krankenversiche-

rung hervorragend beteiligt und die Pensions- und Krankenkasse als

Wohlfahrtseinrichtungen zur besten Zufriedenheit sowohl der Schwei-
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zerischen Bundesbahnen wie deren Personal verwaltet. Sein Wirklich-
keitssinn liess ihn stets das Richtige und Erreichbare erkennen.

Nach 84jähriger Dienstzeit trat Peter Hofstettor 1946 krankheits-
halber in den wohlverdienten Ruhestand.

Nach langem, geduldig ertragenem Leiden ist Dr. Hofstetter am
4. Mai 1958 in die ewige Heimat abberufen worden. Die schweizerischen

Versicherungsmathematiker werden ihrem Kollegen ein ehrenvolles An-
denken bewahren. H. Lrec/iK
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